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VIII. (?enei'àei'8nmmliuix
cies Vereins k^aìkol. I^ekrer unâ Leknimânner

(jer LeUwei^.
Vvtt?,,//, ,/«?« /? »«,? à» 75XX)

in ûinsisàà.
^-è—>

/. .!/<),«/„</. </^,t 77.

Xaeliinittngs L—3 vlir Iiegri>«s»ng der Kestteilnelimer im ,8torclien', 3 vlir
8ektion«ver«»i»»>Inngen,

/'<o7n-i</e/i>er, nia im neuen Scliulliaus: Vorsitzender l slerr 1>elirer
8pisss in 3'uggen,

kìeferat i Zielpunkten» lieelinnngsnnterri» lite an de» vriniars, lnilen, unter
besonderer lierllcksiclitigung der lìeelliiungslieste vo» /V liaumgartner, von Ilr».
l^e^rer ^Vuest in Xiedci lniren. lìiìilen.

lioalgl Ilulxiinmer. neues Iniliuuis Vorsitxen<iei :

Iderr Itedaktenr Krei in Kinsiedeln,
lieseralt l>er geiv erl>li> >>e vntorriclit nus der 8«k»nd»rseliulst»fu von Herrn

8ek.-?,el>rer Klierli in vdligensrvil, Kt, Imkern,
e> />e/ire,' ,„I .s//tte/ae/in/e», ii!^ mnasien, Iiöliern lìealscliulen »»>>

velirerinneni, >!esellen>okal iin liíbl. 8tist: X'or»it/.endi r i Illl, Seminnidirektor
llaumgartner in Zug,

lisserasâ veutscli seliiveir,, Ortsnamen, von Ilerrn Krxieliungsrat lirand»
«tetter, l^rosessor in Vu?vro,

Xaelimittags 5 l lir: /roin/tee-SV/?«»// unter lieixug der lisdaktionskoinmis-
«ion, ^nla <les neuen 8cliul>i»»»es,

.Vaelunittags k llir: 7>ese</ie>ten,eea,„ni»/«»<, in déroula des neuen 8el>ul-
liauses, Verliandlungen: Statutenrevision, Xlitxliederver^siclini» ; lìeclinung»
aldage; ksriclit betr, Vntsrstiituungskasse; Kreinügigksit der Veiirsri Verscliiedenes.

7—8 v'lir, ?>»el>tos«on <frei).
8 „ lieinütlietie Vereinigung im «iastliau» r.ur Krone,

//. v/ena/»//, -/en 7«. 8>/,<e,n/-e>',

7 vin t I'redigt in der Sebultiauskapelle.
7' „ Ilocliamt in der Stiftskirelie, sOrosse Orgel, >

S „ //«u//tre,«o»i,«/,"», in der Sekulliauskapelle,
Verkandlunzen t

»> liegriissung,
k) Vorträge i

„v/e /tnt/,o/,7-e/ie n» ,/'>/,,7o,,i-/ert o,/t besondere/' sierne/r-
e/e»- von siII, Seminardirektor liaumgartner in Zug,
./>,> /„t </es » die

sclnveii!, 8el>ul»andkarte.

c) V^ereins?esoli»fte.
lîî s'tir: //nnie/t s» -/ee .8e/,/nn-/e ipr, Rouvert mit s- Klaselie VVein a

2 Kranken,»
kemerkuagso.

I, vie Kestbesuclier liaben gegen Vorzeigen der ^us«eiskarte, »eloti« den
?äd, Slätter" beigelegt ist ssivke llrieskasten), bei den «cli«ei?, Kisenkabnen

die iiblieben Kabrtbegiinstigungen lbalk« laxe bei einsnclier Kabrt).



-Via 17. VNII naeliinittaß ö 171,r a» 1»»1>«II (lie leasts
liSlt xum liosuclia clsr Svlienswüi-di^lceiton lis» Xiasters i giitl, liännea ilia liaicle»
l'anorama un«ntt?»?Itii> >i l>esic>itij;t ìierilan.

Ilia tlasetiäftslirman in Xiasiailaln Iialien iilier 6is ^vstts^e kesoiltlera -Vus-
ste>Iu«j;sn veranstaltet, r.u «leren liesieliti^un^ >vir I«ieinit einladen.

S. I >lr treilozzis »ird ^esurzit. ^lan »-ende sieli ans t^uartierdureau auk
dein liatliaus.

4. vie t'estliesuelisr listen NelsNenlieit /uni X»is«l»nz;e der lieilixen Lalcra-
mente. Xs aird nin 17. 8epteml>er lieielit geliert 1>is atiends ' -î» t'lir.

D'elle l el

.Vul. ntieli Uilriu-Kinsiedeln, xum Vereinsleste!
Der lìnl ergelit un :>IIe >litglieder, nn diejenigen. vvelelie

nel>en II> Kniiierudeii in !st:>dten und Dürtern wirken. wie
i>n jene, vvelelie einsnni in entlegenen liderii und Drlseli-lllen
ilirem seliweren Ijerute oliliegen. f nd sollte der .Xp>ieII nielit
treudigeii >ViederlikdI linden in den Derxen idler?

Kutlinliselie I.elnei und !sel>nlni!>nner! Dus kkitlioliselie
Volk wullet julirlieli /.n 'Ikinsenden Iiin nneli der I,eiligen ktütte,
um der tìniideninnUer seine .Anliegen und >VüiiseIie dur/n-
tiiingen. I.elirer, Iln Inisl einen so seligeren Ijernl. llnst Du
nielit iiueli einen Kummer, der Dieli selir liedriiekl, oder einen
fleixenswunseli xu sugeii Deiner III. flutter?

l^ut. nilcli Xlniiki-Kinsiedeln xum Vereinstest. in Ilellen
^elinren, wie diis kkdlioliselie X'olk nngexogen kommt. >Vie
die üvöline de» III. Ijenedikt liier die Kunst null »issenselikist
»ließen und die ewige >X'i»Iiilieit d:mn Iiin:>usti!igen in iille
vVelt, so kilnnst Du liier Dein wissen liereicliern, Dieli lieu
begeistern für Deinen lieliien Ijernl untl dünn neu gestürkt
xurückkeliieii xu Deiner rVibeit. f nd liust Du diese lieilige
Degeisteruiig liielit ilötig.' Der sellonste lstern erliliisst, weiin
er meld liestündig I.ielil erliült von seiner dionne i das 01
in der Dlnnpe gellt nus. wenn nielit regelmüssig n:,cligellillt
wird.

rVut, niieli Kinsiedeln, xu unserem Keste! Dier nn I,ei-
liger stillte. bei der .ltiliiliunderlwende, sclinu vorwürts lind
seliiiu rückwürts! Kuebe die I'Iiimme Deines Ijernsseilers von
neuem »n, dnss sie Kell leuelite ins folgende .laliiliundert
liinein killen Dir kinvertliiuteii Kindern, xum ?<utxen und
Krommen des lli. Vkiterlnndes!

ff«s/i o/e»», à»» LZ.

Der Aktuar: Der I'rä»i<ient:

A. ^ekermsnn. ^I>ni.



Iliilim hsililillditillt ill dil/iMi.
tizmiiimlum u»â l.zoenin s8 Klassen, eiilà?sn. dllìtiintiitsliuiiqieteii/i I

Nenlseliuln mit locliuîstlxr ^Iiteiliiil^ lmit ^iiseliluss an ilns eiilqen, I'»Iy
tselinikum) uml mit Niniilelsseliulti (>»i>>I«m>»üsu»g): 'riisolo^iselio I.elii unstiilt
mit Konvikt. — llnstliUiiser äiiieli itiv Nclinllisliäi-ile Ivimtriiilivet, tiälieee àns-
kunkt itui-eli die Itektoivn, Il»I»l»kai>zr tt. r.

(ll !!27b I./,)

ItFêAèIèIèÂêIêIèIêFêIè

Ein Wunder
aus Kasel.

Tie unterfertigte Firma übersendet jeder
Person, zechten Standes immer gegen Pvstnach-

MU" nur Frs. 3.25 -Mx
eine vorzügliche, genau gebende '^-tstündigc

init ^veiintzvi^ov CZnrnliiic.
Anstcrdrm erhält jeder ^eneller derselben eine

vergoldete, sein saconierte ^ll»rkette gratis
beigelegt.

Sollte die Uhr nicht konvenieren. so wird die-

Nhren-Cngros-Haus

S. Aommen öt' Lo. Basel.

2à?Ärdsu-

Hztaàtksn
svelite Nanilemee) Ills 2 iveisse, 2 rote,
2 lilaiie, 2 ^ellie, I ros», I >>uiq>ur?,ii
>l k, I,ütl kür l'd^ke, /.u dtk, 2,— kill-
sîliikl'r. — (iillilx elNs»st?!»I»
inoint^ iivrüliinttni l»/.!lliil<?n,
als Ill 8t, in l<> Nriielitsm'teii tiii
Z'iqile />i 8 dliiek, klie Illiisee /ii
I »nik, Kamiii» »âer 8<>rte -II,u-
/liitlieu slixt <IIe bestellt — kleine,
mit i>rite>itÌK liiintin- b'aelientiikel pe-
selimkiekl« Ni il/iiitlieii-IIrnselillie
lexe kli-ilees zerntls livi, sonst ^i'ßnn
Kinsenilunj; von !t<l l'Isz'.

Wri««Ir. »urli in Itilurl.
I'vIe^l-.- ^stl, I tt>srlntkenkuc><.

»ML

^àelrioli â t?io.
» WN»s«ir«ItIn

oin>i!elilen sieli stir .Vnlörli^un^ van

VereinZsäknen.
viioto^ra^Iiion imsi AeieiiminAön nvii^t ^enunen Xo«teniie-

Ml leclinungen st-elien ?.u Oienüten,

Eigens Llielcerei-kteliers.

D
D
D
D
D

Aê" wer ein Buch, ein Bieserungswerk, eine Seitschrist bestellen will
»der ein früher erschienenes Buch zu ermäßigtem preise antiquarisch wünscht

wende sich an Haus von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Staus.



Kathlll. Knànpensmat - Kchrerstminai'
bei St. Michael in Zug.

Unter der h, Protektion Se. Gnaden des hochwst. Bischofs von Vasel-Bugano-
Geleitet von Weltgeistlichen. Realschule, Gymnasium, Behrerseminar, sranzösich-italien-
Vorkurs. Deutscher Vorkurs für solche, welche die Primärschule noch nicht vollends
haben oder für Besuch der höhern Abteilungen noch zu schwach sind. Bandwirtschastl-
Aurs. Herrliche, gesunde Vage. Eintritt der neuen Zöglinge den A. Oktober. pro-
spà gratis. Direktion.

Offene Lehrstelle
für Zeichnen, Kalligraphie und Buchhaltung in einer katholischen
Lehranstalt der Jnnerfchweiz. -- Anmeldungssrist bis 4. September.
Antritt der Stelle l» Oktober. Offerten mit Zeugnissen, unter K
3196 1.2 an Haassnstein jd Vogler, Lazern.

à» Z lliliiàldiiixtitut „iüllillltili"
Itàingâi'ikm, ^euckâîel, 8ekwei?.

Gegründet 1866. Mehr als 1466 Zöglinge ausgebildet. Gründliches
Studium der Sprachen und der tjandelsfächrr. Porbrreitung für Technikum,
Post- Telegraphen- nnd Eisenbahndienst. Beginn des Wintersemester» Mitte
Vktobrr. Näher« Knsknnft nnd Prospektus bei

A. Thüring, Direktor.

Kerdersche Perlagshandknng, Iretburg im Breisgau.

Soeben ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

Httegeksverger, M-, Venitv »«loremu!,! Katholisches Lehr und Gebet-
buch silr die studierende Jugend. Unter Mitwirkung mehrerer geistlicher Prosesioren
herausgegeben. Mit Approbation des hochw. Herrn Erzbischoss von Freiburg.
Dritte, neu durchgesehene Auflage. Mit einem Titclbitde. 24". (VIII
u. 364 S.) -.4! I; geb. ^4! 1.40 und höher.

Ansichtspostkarten
stir Kütels, Kurorte, Wallfahrtsorte, Alt-Anlässe, Geschäftsleute und privat-
zwecke in farbiger Ausführung, Photographicton oder Mondschein werden
nach uns eiinnsendrnden porlagen billig geliefert. Minimum für Citra-An-
sertigung: tstttv Kt.

Eberte â? Rickenbach,
Einstrdrln. Schweiz. St. Ludwig, Tlsah.
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